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Wir leben in einer schizophrenen Welt: Tempo und Beanspru-

chung unserer Aufmerksamkeit waren nie größer, „Multitasking“, also das gleichzeitige Er-

ledigen verschiedenster Dinge, gilt als höchste Tugend, Hektik und Stress sind doppeldeutige 

Zauberwörter, ohne die wir unser Leben nicht mehr meistern zu können meinen. Und auf 

der anderen Seite sind da Suche nach Entschleunigung, der mächtiger werdende Wunsch 

nach Stille in all dem Lärmen, eine zunehmende Zahl von „Aussteigern“ und Bewegungen 

wie „Slowfood“, die die alte Weisheit „In der Ruhe liegt die Kraft“ in immer mehr Lebensbe-

reichen umsetzen wollen. 

In seinem Vorwort zu diesem Buch schreibt Sepúlveda, wie ihn sein Enkel nach dem Grund 

für die Langsamkeit einer Schnecke fragte und er lange Zeit brauchte, bis er eine passende 

Antwort auf diese Frage fand. Hier ist diese Antwort, und entstanden ist dabei ein philoso-

phisches Buch voller großer Gedanken und einfühlsamer Naturschilderungen, noch dazu un-

terstützt von einem der ganz großen Illustratoren dieses Landes. 

Es beginnt auf einer Wiese, einem für viele Menschen unscheinbaren Ort, dem sie keine Auf-

merksamkeit widmen. Hier leben Schnecken, Weinbergschnecken, wie man den Bildern und 

der Beschreibung ihres Hauses entnehmen kann. Auch das scheinbar uninteressante Tiere, 

langsam, dumm, ziellos. Doch schon die Schilderung ihres Lebensalltags eröffnet Einblicke 

in eine zwar fremde, aber durchaus faszinierende Welt. Da wir davon ausgehen können, dass 

der Blick auf die Tierwelt gleichzeitig unsere Selbstwahrnehmung erfassen soll, bleibt eine 

gewisse Vermenschlichung, eine Anthropomorphie, nicht aus: Die Schnecken sprechen mit-

einander, sie denken nach (mal mehr, mal weniger), und sie sind eben nicht „alle gleich“. 
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Denn eine der Schnecken hat Fragen, die über Nahrungsaufnahme und einen Schlafplatz 

hinausgehen, sozusagen metaphysische Fragen: Wenn alles einen Namen hat, wie heiße ich 

dann? Warum bin ich so langsam, wie ich es bin? Wer kennt die Antworten? Der Rest der 

eigenen Sippe kennt sie jedenfalls nicht, will sie auch gar nicht wissen und reagiert auf eine 

ganz typische und uns Menschen nicht unbekannte Weise: Mit Ausgrenzung und Ablehnung. 

Also bricht unser kleiner Protagonist mit den althergebrachten Regeln, verlässt seine Heimat 

und macht sich auf seine persönliche Sinnsuche. Von einer alten Eule erfährt er, dass „einer 

wie er“ bei den Menschen ein Rebell genannt wird ‒ und übernimmt diesen Namen für sich. 

Und dann trifft er eine Schildkröte, die dem kleinen Rebellen eigentlich „zu schnell“ ist, auch 

wenn sie beim Sprechen unendlich lange braucht, um die richtigen Worte zu finden. Scheinbar 

ähneln sich die Beiden nur in der Tatsache, dass sie ihr Haus mit sich schleppen, aber ihre 

Seelenverwandtschaft öffnet der Schnecke die Augen für vieles bisher Unbekannte. Vor allem 

aber überschreitet sie Grenzen ihrer bisherigen Wahrnehmung und erkennt so, dass den Be-

wohnern der Wiese vonseiten der Menschen Lebensgefahr droht. Und obwohl sie Angst spürt, 

wächst sie über sich hinaus und wird so zum Retter der Tierwelt ihres Lebensraumes. Dass sie 

ausgerechnet bei vielen der eigenen Sippe als Prophet missachtet wird, kennt man schon aus 

der Bibel ‒ und es endet wie erwartet: Die Ungläubigen „müssen dran glauben“. 

So klein dieses Büchlein auch scheint, so ist es doch eine wahre Enzyklopädie mit ungeahn-

tem Tiefgang. Tiefe Einblicke in das tierische Leben in der Natur, nicht nur, aber auch bei 

Schnecken, philosophisch-psychologische Erkenntnisse mit unmittelbarem Aha-Effekt, ent-

larvende Außensichten auf menschlich-rücksichtsloses Eingreifen in die Natursysteme ‒ all 

das bietet sich auf diesen wenigen Seiten so eindrucksvoll wie eingängig. So rasch das Lesen 

dieses Büchleins gehen mag, so lang hallen die Gedanken nach, die sich daraus entwickeln. 

Und es ist gut, dass und wenn man sich Zeit nimmt, das Gelesene auf sich wirken zu lassen. 

Ganze Weltbilder können sich da entwickeln ‒ oder bestehende zusammenstürzen, weil die 

veränderte Perspektive plötzlich erkennbar macht, wo die eigenen Schwächen liegen. Eine 

wichtige Unterstützung bieten dabei aber auch Quint Buchholz’ Bilder, die perfekter Aus-

druck der angestrebten Wesenszüge sind. Die liebevolle Zuwendung zu Details, die Mühe 

mit sicher zeitraubender Sorgfalt bei der Gestaltung und Umsetzung, der Verzicht auf plaka-

tive und laute Sensation ‒ all das hat mehr von Schnecke und Schildkröte als von menschen-

typischem Aktionismus. Und so wenig von solchen Tugenden in unserer Gesellschaft in der 

Breite zu spüren ist, umso mehr regt dieses Buch dazu an, der ‒ vorhandenen ‒ Sehnsucht 

danach in uns nachzugeben und zumindest sehr ernsthafte Gedanken daran zu verwenden. 

In den 1970er Jahren gab es ein Kultbuch, das vor allem Jugendlichen der perfekte Ausdruck 

ihres Lebensgefühls zu sein schien: „Die Möwe Jonathan / Jonathan Livingston Seagull“ von 

Richard Bach. Der vorliegende Band hat große Chancen, diese Rolle im 21. Jahrhundert zu 

übernehmen. Jetzt schon eine kostbare Ikone alternativen Denkens! 


	Luis Sepúlveda
	Der langsame Weg zum Glück   (((((
	Wir leben in einer schizophrenen Welt: Tempo und Beanspruchung unserer Aufmerksamkeit waren nie größer, „Multitasking“, also das gleichzeitige Erledigen verschiedenster Dinge, gilt als höchste Tugend, Hektik und Stress sind doppeldeutige Zauberwörter...
	In seinem Vorwort zu diesem Buch schreibt Sepúlveda, wie ihn sein Enkel nach dem Grund für die Langsamkeit einer Schnecke fragte und er lange Zeit brauchte, bis er eine passende Antwort auf diese Frage fand. Hier ist diese Antwort, und entstanden ist ...
	Es beginnt auf einer Wiese, einem für viele Menschen unscheinbaren Ort, dem sie keine Aufmerksamkeit widmen. Hier leben Schnecken, Weinbergschnecken, wie man den Bildern und der Beschreibung ihres Hauses entnehmen kann. Auch das scheinbar uninteressan...
	Denn eine der Schnecken hat Fragen, die über Nahrungsaufnahme und einen Schlafplatz hinausgehen, sozusagen metaphysische Fragen: Wenn alles einen Namen hat, wie heiße ich dann? Warum bin ich so langsam, wie ich es bin? Wer kennt die Antworten? Der Res...
	Also bricht unser kleiner Protagonist mit den althergebrachten Regeln, verlässt seine Heimat und macht sich auf seine persönliche Sinnsuche. Von einer alten Eule erfährt er, dass „einer wie er“ bei den Menschen ein Rebell genannt wird ‒ und übernimmt ...
	So klein dieses Büchlein auch scheint, so ist es doch eine wahre Enzyklopädie mit ungeahntem Tiefgang. Tiefe Einblicke in das tierische Leben in der Natur, nicht nur, aber auch bei Schnecken, philosophisch-psychologische Erkenntnisse mit unmittelbarem...
	Und es ist gut, dass und wenn man sich Zeit nimmt, das Gelesene auf sich wirken zu lassen. Ganze Weltbilder können sich da entwickeln ‒ oder bestehende zusammenstürzen, weil die veränderte Perspektive plötzlich erkennbar macht, wo die eigenen Schwäche...
	In den 1970er Jahren gab es ein Kultbuch, das vor allem Jugendlichen der perfekte Ausdruck ihres Lebensgefühls zu sein schien: „Die Möwe Jonathan / Jonathan Livingston Seagull“ von Richard Bach. Der vorliegende Band hat große Chancen, diese Rolle im 2...


<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Gray Gamma 2.2)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.5
  /CompressObjects /All
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.1000
  /ColorConversionStrategy /sRGB
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts false
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo false
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Remove
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
    /LinBiolinum
    /LinBiolinumK
    /LinBiolinumO
    /LinBiolinumOKb
    /LinLibertine
    /LinLibertine_M
    /LinLibertineBI
    /LinLibertineI
    /Wingdings2
    /ZurichBT-RomanExtended
  ]
  /NeverEmbed [ true
    /Arial-BlackItalic
    /Arial-BoldItalicMT
    /Arial-BoldMT
    /Arial-ItalicMT
    /ArialMT
    /ArialNarrow-BoldItalic
    /ArialNarrow-Italic
    /CenturyGothic-Bold
    /CenturyGothic-BoldItalic
    /CenturyGothic-Italic
    /CourierNewPS-BoldItalicMT
    /CourierNewPS-BoldMT
    /CourierNewPS-ItalicMT
    /CourierNewPSMT
    /Georgia
    /Georgia-Bold
    /Georgia-BoldItalic
    /Georgia-Italic
    /Impact
    /LucidaConsole
    /Tahoma
    /Tahoma-Bold
    /TimesNewRomanMT-ExtraBold
    /TimesNewRomanPS-BoldItalicMT
    /TimesNewRomanPS-BoldMT
    /TimesNewRomanPS-ItalicMT
    /TimesNewRomanPSMT
    /Trebuchet-BoldItalic
    /TrebuchetMS
    /TrebuchetMS-Bold
    /TrebuchetMS-Italic
    /Verdana
    /Verdana-Bold
    /Verdana-BoldItalic
    /Verdana-Italic
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 150
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 180
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50556
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 150
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 180
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50556
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects true
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<


    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e55464e1a65876863768467e5770b548c62535370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200036002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc666e901a554652d965874ef6768467e5770b548c52175370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200036002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /CZE <>
    /DAN <>
    /ESP <>
    /ETI <>
    /FRA <>



    /HUN <>
    /ITA (Utilizzare queste impostazioni per creare documenti Adobe PDF adatti per visualizzare e stampare documenti aziendali in modo affidabile. I documenti PDF creati possono essere aperti con Acrobat e Adobe Reader 6.0 e versioni successive.)
    /JPN <>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020be44c988b2c8c2a40020bb38c11cb97c0020c548c815c801c73cb85c0020bcf4ace00020c778c1c4d558b2940020b3700020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200036002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /LTH <>
    /LVI <>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken waarmee zakelijke documenten betrouwbaar kunnen worden weergegeven en afgedrukt. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 6.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /POL <>
    /PTB <>


    /SKY <>

    /SUO <>
    /SVE <>
    /TUR <>

    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents suitable for reliable viewing and printing of business documents.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 6.0 and later.)
    /DEU <>
  >>
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [400 400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


